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menhang nicht geforderte aufdringliche Epitheta wie

„schmachvolle Napoleonherrschaft", „autoritätsfreudige

Barockzeit" oder die etwas einseitig magere
Beurteilung der Eichendorffschen Literaturgeschichte
als bloss „interessant". Ferner wurdte die
religiöse Beurteilung Opitzens durch Hankamer nicht

beachtet, die vielleicht eine andere Lösung der Frage

„Renaissance oder Barock", „Volk oder
Bildung" ermöglicht hätte. So wird das Problem zu
stark in die nationalistische Richtung geschoben:
Opitz habe leider die deutsche Poesie nicht
unmittelbar auf die Antike zurückgeführt, sondern auf

den „romanischen Humanismus".
Als Gesamturteil kann man mit Freude konstatieren,

dass Dr. Birrer über diese bedeutende Spezialfrage

eine ausgezeichnete Darstellung gegeben und

sich als wissenschaftlich zuverlässig und geschichlich
feinfühlig arbeitenden, gescheiten jungen Gelehrten

ausgewiesen hat. Die Arbeit selbst vermittelt uns

Kollegen viele Einsichten und Anregungen und Hesse

sich im Unterricht im eingangs erwähnten Sinn

aufschlussreich verwerten. Dr. N. J.

Mitteilungen
Sitzung des Zentralvorstandes KLVS.

Donnerstag, den 2 8. Mai, 14 Uhr, versammelt

sich der Zentralvorstand des KLVS. in

Zürich (Hauptbahnhof, 1. Stck.). Da wichtige Traktan-

den (u. a. die Jubiläumsfeier) zu behandeln sind,
bitten wir um vollzählige Teilnahme.

Sektion Luzern des KLVS.

Donnerstag, den 21, Mai, findet nachm. 2.15 Uhr

im Zimmer Nr. 49 der Kanfonsscbule zu Luzern der
zweite Vortrag in unseren Kulturzyklus statt. H. Hr.

Prof. J. Hermann, Can., wird sprechen über:
„Kulturbilder aus Finnland". Der Vortragende wird seinen

Vortrag mit auserwählten Lichtbildern venanschaulichen

und ist als Kenner dieses Landes in der Lage,

aus eigenen Erfahrungen zu reden.
Nach dem Vortrage findet im Hotel „Raben" die

angekündigte Diskussion über das Thema „Ordnung
der Kulturwerte" statt. Es wird ein zahlreicher
Besuch erwartet.

Ausstellung „Kopf und Hand"
Unter dem Motto „50 Jähre Knabenhandarbeit

und Schulreform im Kanton Zürich" veranstalten
das Pestalozzianum Zürich und der Kantonal-zür-
dherisdhe Verein für Knabenhandarbeit und
Schulreform bis Ende August eine Ausstellung im
Pestalozzianum (Beckerfhofstr. 31—35). Sie ist Dienstag
bis Sonntag 10—12 und 14—17 Uhr geöffnet. Eintritt

frei. — Daneben finden bis 4. Juli, je
Mittwoch und Samstag, 14.30 Uhr, 2stündige Lehrproben

statt. Programme durch das Pestalozzianum erhältlich.
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30 JAHRE JUNGFRAUJOCH
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Ein prächtiges Jugend¬
buch!

Hugo Kocher

Auf der
iondstrasse
Mit 40 Federzeichnungen

des Verfassers

Broschiert Fr. 4.—
in Leinen Fr. 5.—

Eine Erzählung von
Menschen und Tieren im Wohn-
wagen, ein hinreissend
schönes und edles Jugendbuch!

Kocher ist ein
spannender Erzähler und ein
einzigartiger Naturschilde-
rer. Die Schicksaisgemeinschaft

eines blinden Knaben
mit den gefangenen Tieren
eines wandernden
Bärenführers, die ganze Not der
wehrlosen Kreatur greift
hier an das jugendliche
Gemüt,das sich miterlebend
gegen alles Rohe und
Gemeine panzert.

Verlag Otto WalterAG, OHm

Ein Buch der Abenteuer

E. H. Boppart

23 Jahre
Argentinien

Broschiert Fr. 4.—
in Leinen Fr. 5.—

Variag Otto WatterAG, Ottea

Werbet für die ^Schweizer Schule'

Ausstopfen
von Tieren für Unferrichtszwedce.
Lidern von Fellen. Anfertigung
moderner Felzwaren.
M. Layri*, Biel 7, Dählenweg 15.

Anlässlich der Schulreise ein gutes Mittagessen,

Zvieri oder Nachtessen, dann

Restaurant Volkshans Biel

Rudolf Timmermans:

Die Helden
des Aleazar

Ein Tatsachenbericht aus Toledo. 6. Aufl.
246 Seiten mit 16 Seiten aktuellen Bildern
in Kunstdruck. Ganzleinen mit farbigem
Schutzumschlag Fr. 4£0, kartoniert Fr. J.60.

Es ist ein dramatisches Buch voll Leben und
Feuer, und es liest sich wie ein Roman, aber
es hat nichts von oberflächlicher Phantasterei,
sondern trägt den Stempel der Wahrheit in
einem Masse, dass man den Eindruck hat, der
Verfasser habe selber jene tragischen Tage
der Belagerung im Aleazar von Toledo erlebt.
Das Buch wurde innerhalb eines Jahres in neun
Sprachen übersetzt.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen
oder direkt beim

Vertag Otto Walter AG, Olfen



Herrn Richard. Böhl, Lehrer
Someri (llhrg.)

Wertvolle Bücher aus unserem
modernen Antiquariat:

Lorenz Beer:

•^tütgenlegenbe
(für alle Tage des Jahres)
3 Bände ä je 400 Seiten Ganzleinen.

statt Fr. 43.75 nur Fr. 2S.—

Ludw. Freiherr v. Pastor:

©ef4>td>f« ber ^äpftt
22 Bände kart.

statt Fr. 460.50 nur Fr. 300.—

Eine Kapitalanlage in wertvollen
Sammelwerken lohnt sich immer.
Benützen Sie darum die Gelegenheit

zum Kaufe! Fragen Sie an
beim

VERLAG OTTO WALTER AG ÖLTEN

Neue

JladfaUcee-MKTi
der Schweiz
Maßstab 1:350000

Distanzen von Ort zu Ort

Alpine Klubhütten

Berg-Pässe

etc. etc.
nur Fr. 2.20

Zu beziehen durch:

VERLAG OTTO WALTER AG ÖLTEN

Berücksichtigt die Inserenten — sie dienen unserer Sache
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